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Auch aus dem Verbreitungs-
gebiet der OVB-Heimatzei-
tungen können sich Fans bis
4. April, 24 Uhr, unter
www.paulaner-fantraeume.de
anmelden.

Zudem läuft auch noch
Fantraum 2 „Reise nach Lis-
sabon“. Hier kann man sich
noch bis heute, 31. März, 24
Uhr unter http://www.pau-
laner-fantraeume.de/paula-
ner-fantraeume/paulaner-fan-
traum-reise-nach-lissabon/
anmelden.

Ein Traum für zwei Leser
der OVB-Heimatzeitungen
kann schon am kommenden
Samstag in Erfüllung gehen,

denn es werden zwei VIP-
Karten für das Bayern-Heim-
spiel am Samstag, 2. April,
15.30 Uhr gegen Eintracht
Frankfurt verlost. Die Aktion
läuft noch bis morgen, Frei-
tag, 1. April, 12 Uhr.

SMS schicken und

VIP-Karten gewinnen

Um die beiden VIP-Karten
für das Spiel zu gewinnen,
muss eine SMS mit dem Text
OVB Bayern mit Namen und
Wohnort bis Freitag 1. April,
12 Uhr, an die Kurzwahlnum-
mer 1111 (50 Cent pro SMS)
geschickt werden. Die Ge-
winner werden noch am glei-
chen Tag telefonisch benach-
richtigt. Mitarbeiter des
OVB-Medienhauses und de-
ren Angehörige dürfen nicht
teilnehmen, der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. bz

Fanträume werden
wahr gemacht

OVB-MEDIENHAUS UND PAULANER ..............................

Seit vielen Jahren feiern
die Fans des FC Bayern
gemeinsam mit Paula-
ner Tore, Titel und Tri-
umphe des deutschen
Rekordmeisters. Jetzt
erfüllt die Münchner
Traditionsbrauerei den
Bayern-Anhängern ex-
klusive Fanträume – und
startet diese Aktion mit
einem echten Kracher:
Der Gewinner kann mit
30 Freunden und einem
FCB-Star das erste Heim-
spiel der Saison 2016/17
in der Paulaner Lounge
im Ehrengastbereich der
Allianz-Arena feiern.

Die Berglaufabteilung des SC
Haag bietet den Sportlern am
Samstag in Au am Inn die
Gelegenheit, einen der
schönsten Aussichtspunkte
der ehemaligen Grafschaft
Haag „laufend“ zu erreichen.

Mit einem lautstarken Böl-
lerschuss gibt Landrat Georg
Huber um 15 Uhr die mit 4,2
Kilometer lange und mit 200
Höhenmetern anspruchsvol-
le Laufstrecke frei, die den
Haager Berglauf-Legenden
Hildegard Schauer und Mar-
kus Schober gewidmet ist.
Beim Blick auf das Höhen-
profil wird schnell klar, dass
einige anspruchsvolle Passa-
gen zu absolvieren sind, die
jedoch auch für Hobbyläufer,
Jugendliche und Schüler gut
zu meistern sind.

Die Laufstrecke führt wie
gewohnt nach dem Start Nä-
he Au am Inn über hügeliges
Terrain Richtung Kloster und
nach einigen Steilpassagen
am Schloss Stampfl vorbei
Richtung Ziel am Trescher-
berg. Nach dem stimmungs-

vollen Lauf erwartet schließ-
lich Moderator Gert Hänsel
die Finisher im Zielraum, da-
zu ein reichhaltiges Buffet.

Neben den lukrativen Prei-
sen für die Tagesschnellsten
und AK-Sieger besteht auch
diesmal wieder die Chance,
in der Teamwertung (zwei
Männer und eine Frau eines
Vereins) einen lukrativen
Geldpreis zu gewinnen. Der
Vereinspreis wird unter allen
bei der Siegerehrung anwe-
senden Teams, ungeachtet
des sportlichen Erfolgs, aus-
gelost. Es heißt also, mit
möglichst vielen Teams eines
Vereins dabei zu sein. Für die

sportlich siegreiche Mann-
schaft wird zudem wieder der
„Markus-Schober-Gedächt-
nispokal“ vergeben.

Die Siegerehrung beginnt
ab 17 Uhr im historischen
Zehentstadel in Au am Inn,
der erneut den würdigen
Rahmen für die Ehrung der
leistungsstärksten Läufer bil-
det.

Die Startgebühr beinhaltet
neben dem grandiosen Buffet
auch ein wertvolles Präsent,
das auf der Homepage
www.stampfl-berglauf.de ge-
sichtet werden kann.

Eine Anmeldung ist derzeit
nicht mehr möglich, da das

Kontingent von 400 Start-
plätzen bereits ausgebucht
ist. Eine Nachmeldung am
Wettkampftag ist jedoch am
Volksfestplatz in Au am Inn
bei freien Startplätzen mög-
lich. Sport verbindet über al-
le Ländergrenzen hinweg –
aus diesem Grund war es für
den SC Haag eine Selbstver-
ständlichkeit, den Flüchtlin-
gen im Haager Land ein paar
Startplätze zur Verfügung zu
stellen. Weitere Infos zu die-
sem Kultlauf sind auf der
Homepage des gastgebenden
SC Haag oder unter www.
stampfl-berglauf.de zu fin-
den. stl

Nach einem Winter, der
keiner war, bietet der
Stampfl-Berglauf in sei-
ner nun 32. Auflage so-
wohl für ambitionierte
„Berglauf-Profis“ als
auch für immer mehr
Hobbyläufer eine gute
Gelegenheit einen ers-
ten Formtest in der
noch jungen Saison
2016 zu absolvieren.

Formtest bei Stampfl-Lauf

Der Stampl-Lauf ist einer der ersten großen Formtests für die Bergläufer. FOTO STUFFER

TSV Rain/Lech – SV
Schalding-Heining 3:1
(1:0). Schiedsrichter: Ach-
müller (Würding) - Zu-
schauer: 280 - Tore: 1:0
Doll (12.), 2:0 Habermey-
er (62.), 3:0 Habermeyer
(66.), 3:1 Gallmaier (84.).

dme

REGIONALLIGA-

SPIEGEL .................................

Der TSV Rain am Lech,
Aufsteiger und Schluss-
licht der Regionalliga
Bayern, hat im Saison-
Endspurt die Verträge mit
zwei Spielern aufgelöst.
Die Mittelfeldspieler Gio-
vanni Goia (23) und Tay-
fun Arkadas (24) werden
nicht mehr für die Schwa-
ben spielen. „Wir waren
unterschiedlicher Auffas-
sung wie das hier weiter-
geht“, ließ Trainer Tobias
Luderschmid verlauten.

dme

FUSSBALL ...........................

Die Maloja Pushbikers
Christian Grasmann und
Hans Pirius haben das
Good Friday Meeting im
Lee Valley Velodrom in
London dominiert und
damit die Siegesserie des
Teams bei diesem Rennen
fortgesetzt. Nach Siegen
von Marcel Kalz 2012
und Leif Lampater 2015
konnte Pirius das traditi-
onsreiche Scratch-Rennen
gewinnen. Grasmann run-
dete das Ergebnis mit dem
zweiten Platz perfekt ab.
In Großbritannien sind
die Maloja Pushbikers
gern gesehene Gäste. So-
wohl bei den Rennen der
Revolution Cycling Series,
dem Londoner Sechstage-
rennen oder dem Good
Friday Meeting. Und die
Pushbikers lieben es, auf
die Insel zu fahren. Zu-
meist kommen sie mit
Trophäen und Sieger-
sträußen zurück nach
Deutschland. So auch in
diesem Jahr: Beim Good
Friday Meeting, das zum
ersten Mal im Jahr 1903
stattgefunden hat, waren
Christian Grasmann und
Hans Pirius am Start. Drei
Siege sollten es für die
beiden Bahnspezialisten
werden. Grasmann hatte
beim Derny-Rennen die
schnellsten Beine und Pi-
rius konnte sowohl das
Ausscheidungsfahren als
auch das Scratch-Race,
das Hauptrennen des
Abends, gewinnen. Gras-
mann sprintete im Finale
sogar noch auf den zwei-
ten Platz. re

Erfolgreich
in London

RADSPORT ........................

Sieger in London: Hans
Pirius.

Der ESV Freilassing hat mit
eigener Klasse und zusätzli-
cher Schützenhilfe des Lo-
kalrivalen FC Hammerau
den Vorsprung an der Tabel-
lenspitze der Fußball-Be-
zirksliga Ost auf satte zehn
Punkte ausgebaut: Während
die Eisenbahner aus der
Grenzstadt den TSV Dorfen
mit 4:0 besiegten und relativ
gelassen am Freitag (19.30
Uhr/Inntalstadion) beim TuS
Raubling antreten können,
kassierte nämlich der Rang-
zweite TSV Ampfing mit 0:1
in Hammerau die dritte Nie-
derlage im dritten Frühjahrs-
runden-Spiel – absolut heftig
für einen Titelaspiranten!
Vor 300 Zuschauern im Frei-
lassinger ESV-Stadion an der
Reichenhaller Straße glänzte
der pfeilschnelle Winter-Neu-
zugang Roka Vrbalies als
dreifacher Torschütze
(29./40./53.), den Schluss-
punkt setzte der in der Tor-
schützenliste führende Albert
Deiter (60.) mit seinem 25.
Saisontreffer.
Da auch Stefan de Prato,
Goalgetter des TSV Moos-
ach, am Osterwochenende
wieder erfolgreich war, muss
sich Deiter Rang eins weiter-
hin mit dem Francisco-Copa-
do-Schützling teilen. Beim

Moosacher 2:1-Sieg vor 140
Schaulustigen über die Bay-
ernliga-Reserve des SV
Heimstetten knipste neben
Stefan de Prato (14.) auch
noch dessen Bruder Christi-
an (17.). Auch der An-
schlusstreffer der Gäste fiel
noch vor der Pause durch
Florian Kopp (27.), der in
der 89. Minute Knallrot sah
und den Heimstettenern so-
mit im Heimspiel gegen den
VfL Waldkraiburg (Sonntag,
15 Uhr) auf alle Fälle fehlen
wird. „Im Vergleich zum letz-
ten Spiel gegen Kolbermoor
habe ich trotzdem eine Leis-
tungssteigerung gesehen“,
meinte Heimstettens Aktiv-
coach Robert Lexa.
Obwohl die Ampfing-Verfol-
ger SV-DJK Kolbermoor (0:0
gegen Baldham-Vaterstetten)
und TSV Kastl (dem 1:0-Sieg
über Ebersberg vom Samstag
folgte am Montag eine 0:1-
Niederlage in Dorfen) wert-
volle Ostereier – sprich
Punkte – liegen ließen, haben
sie weiterhin gute Aufstiegs-
chancen in Richtung Landes-
liga. Die Kolbermoorer wol-
len diese Ambitionen mit ei-
nem Heimsieg am Samstag
um 15 Uhr gegen Kellerkind
FC Hammerau bestätigen,
die Kastler haben tags darauf

(15 Uhr) die knifflige Aus-
wärtsprüfung beim TSV Ot-
tobrunn zu absolvieren.
Vor 100 Zuschauern hatte
Dominik Grothe (19.) die
Sven-Vetter-Crew zum Sieg
über die Ebersberger ge-
schossen, bei denen Fabio di
Palma wegen Beleidigung
Rot sah (96.) und somit im
Heimspiel gegen den TSV
Waging (Samstag, 17.30 Uhr)
gesperrt ist. Zwei Tage später
verlor Kastl vor 230 Besu-
chern in Dorfen, wobei Mi-
chael Friemer (65.) den Tref-
fer des Tages markierte. Fürs
Heim-Derby gegen Ampfing
(Sonntag, 14 Uhr) scheint die
Elf von Michael Kostner also
durchaus gewappnet zu sein
– genauso wie fürs Nachhol-
spiel in Waging am Mitt-
woch, 6. April (18 Uhr).
Die weiteren Paarungen der
22. Runde lauten ASV Au
kontra TuS Traunreut (Sams-
tag, 14.30 Uhr) und SC Bald-
ham-Vaterstetten gegen TSV
Moosach (Samstag, 15 Uhr).
Auch die am vergangenen
Wochenende abgesagte Aus-
wärtspartie der Auer Mar-
kus-Glück-Elf in Waging ist
bereits wieder neu angesetzt
worden. Termin: Mittwoch,
13. April, 18 Uhr, Schar-
now-Stadion. cs

BLICKPUNKT BEZIRKSLIGA ....................................................................................................................................

Kolbermoors Tobias Hotter wird hier von zwei Baldhamern bedrängt. FOTO RUPRECHT

Noch vor dem Ansegeln am
1. Mai beginnt am 16./17.
April mit dem Peter-Stern-
Gedächtnispokal für Tempest
und dem FD-Cup auf dem
Simssee die Segelregattasai-
son 2016. Neben dem An-
und Absegeln werden Klas-
senregatten in insgesamt acht
Bootsklassen ausgetragen.
Dazu kommen noch die Ro-
senheimer Stadtmeisterschaft
im Segeln und die Simssee-
Rund. Insgesamt 47 Wett-
fahrten sind vorgesehen.

Los geht es am 16./17. Ap-
ril mit dem Peter-Stern-Ge-
dächtnispokal für Tempest
und dem FD-Cup. Es sind
vier Wettfahrten vorgesehen,
mit erstem Start am Samstag,
16. April, um 13 Uhr. Am 1.
Mai wird dann um 13 Uhr
das traditionelle Ansegeln ge-
startet, eine Wettfahrt ist vor-
gesehen. Am 18./19. Juni
startet die Simsseekanne für
Kielzugvogel. Erster Start ist
am 18. Juni um 13 Uhr, drei
Wettfahrten sind vorgesehen.
Mit einer Neuerung warten

die Skiffregatten für die
olympischen 49er und die
vor allem jüngeren Mann-
schaften gesegelten 29er auf.
Gesegelt wird am 2./3. Juli,
Start ist am 2. Juli ab 12 Uhr,
acht Wettfahrten sind bei den
49ern vorgesehen. Bei den
29ern gibt es nun die „Alpen-
land Open Skiff Series“ mit
insgesamt 30 Wettfahrten bei
drei Vereinen. Los geht es am
23./24. April beim Seebru-
cker RV, es folgt am 7./8. Mai
der Bernauer SC und am
2./3. Juli der SR Simssee. Je-
weils zehn Regatten sollen
bei den drei Clubs gesegelt
und im Ergebnis zusammen-
gefasst werden.

Offen für alle Rosenheimer
Bürger und Mitglieder des
SR Simssee ist die Rosenhei-
mer Stadtmeisterschaft und
SRS-Vereinsmeisterschaft im
Segeln am 9./10. Juli. Erster
Start ist am 9. Juli um 13
Uhr, vier Wettfahrten sind
vorgesehen. Traditionell wer-
den die Segler bei der Sims-
see-Rund am 15. August um

12 Uhr auf den Kurs rund
um den See gehen. Regatta-
ende ist um 16 Uhr, gewertet
wird am jeweiligen Standort
des Bootes. Der Opti-Cup
der Sparkasse Rosenheim-
Bad Aibling wird am 10./11.
September in den Bootsklas-
sen Opti A und Opti B aus-
gesegelt. Start ist am 10. Sep-
tember um 13 Uhr, gesegelt
werden vier Wettfahrten bei
den Opti A und drei Wett-
fahrten bei Opti B. Eine star-
ke Besetzung wird voraus-
sichtlich wieder der Auer-
bräu-Zwickl-Cup für H-Boo-
te am 24./25. September ha-
ben. Erster Start ist am 24.
September um 13 Uhr, fünf
Wettfahrten stehen auf dem
Plan. Mit dem Absegeln am
3. Oktober wird mit einer
Wettfahrt die Segelsaison
2016 beendet. Start ist um 13
Uhr. Die Ergebnisse von An-
und Absegeln sowie Rosen-
heimer Stadtmeisterschaft
werden für die Vereinsmeis-
terschaft des SR Simssee ge-
wertet. ni

In zwei Wochen ist Saisonstart
Fünf Klassenregatten und An- und Absegeln auf Simssee-Plan

Die Tempest werden heuer die Segelregattasaison am Simssee eröffnen. FOTO NIESSEN
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Mit einem lautstarken Böl-
lerschuss gibt Landrat Georg
Huber um 15 Uhr die mit 4,2
Kilometer lange und mit 200
Höhenmetern anspruchsvol-
le Laufstrecke frei, die den
Haager Berglauf-Legenden
Hildegard Schauer und Mar-
kus Schober gewidmet ist.
Beim Blick auf das Höhen-
profil wird schnell klar, dass
einige anspruchsvolle Passa-
gen zu absolvieren sind, die
jedoch auch für Hobbyläufer,
Jugendliche und Schüler gut
zu meistern sind.

Die Laufstrecke führt wie
gewohnt nach dem Start Nä-
he Au am Inn über hügeliges
Terrain Richtung Kloster und
nach einigen Steilpassagen
am Schloss Stampfl vorbei
Richtung Ziel am Trescher-
berg. Nach dem stimmungs-

vollen Lauf erwartet schließ-
lich Moderator Gert Hänsel
die Finisher im Zielraum, da-
zu ein reichhaltiges Buffet.

Neben den lukrativen Prei-
sen für die Tagesschnellsten
und AK-Sieger besteht auch
diesmal wieder die Chance,
in der Teamwertung (zwei
Männer und eine Frau eines
Vereins) einen lukrativen
Geldpreis zu gewinnen. Der
Vereinspreis wird unter allen
bei der Siegerehrung anwe-
senden Teams, ungeachtet
des sportlichen Erfolgs, aus-
gelost. Es heißt also, mit
möglichst vielen Teams eines
Vereins dabei zu sein. Für die

sportlich siegreiche Mann-
schaft wird zudem wieder der
„Markus-Schober-Gedächt-
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ab 17 Uhr im historischen
Zehentstadel in Au am Inn,
der erneut den würdigen
Rahmen für die Ehrung der
leistungsstärksten Läufer bil-
det.

Die Startgebühr beinhaltet
neben dem grandiosen Buffet
auch ein wertvolles Präsent,
das auf der Homepage
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sichtet werden kann.

Eine Anmeldung ist derzeit
nicht mehr möglich, da das

Kontingent von 400 Start-
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ist. Eine Nachmeldung am
Wettkampftag ist jedoch am
Volksfestplatz in Au am Inn
bei freien Startplätzen mög-
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gen im Haager Land ein paar
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gewinnen. Grasmann run-
dete das Ergebnis mit dem
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meinte Heimstettens Aktiv-
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um 15 Uhr gegen Kellerkind
FC Hammerau bestätigen,
die Kastler haben tags darauf

(15 Uhr) die knifflige Aus-
wärtsprüfung beim TSV Ot-
tobrunn zu absolvieren.
Vor 100 Zuschauern hatte
Dominik Grothe (19.) die
Sven-Vetter-Crew zum Sieg
über die Ebersberger ge-
schossen, bei denen Fabio di
Palma wegen Beleidigung
Rot sah (96.) und somit im
Heimspiel gegen den TSV
Waging (Samstag, 17.30 Uhr)
gesperrt ist. Zwei Tage später
verlor Kastl vor 230 Besu-
chern in Dorfen, wobei Mi-
chael Friemer (65.) den Tref-
fer des Tages markierte. Fürs
Heim-Derby gegen Ampfing
(Sonntag, 14 Uhr) scheint die
Elf von Michael Kostner also
durchaus gewappnet zu sein
– genauso wie fürs Nachhol-
spiel in Waging am Mitt-
woch, 6. April (18 Uhr).
Die weiteren Paarungen der
22. Runde lauten ASV Au
kontra TuS Traunreut (Sams-
tag, 14.30 Uhr) und SC Bald-
ham-Vaterstetten gegen TSV
Moosach (Samstag, 15 Uhr).
Auch die am vergangenen
Wochenende abgesagte Aus-
wärtspartie der Auer Mar-
kus-Glück-Elf in Waging ist
bereits wieder neu angesetzt
worden. Termin: Mittwoch,
13. April, 18 Uhr, Schar-
now-Stadion. cs
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Kolbermoors Tobias Hotter wird hier von zwei Baldhamern bedrängt. FOTO RUPRECHT

Noch vor dem Ansegeln am
1. Mai beginnt am 16./17.
April mit dem Peter-Stern-
Gedächtnispokal für Tempest
und dem FD-Cup auf dem
Simssee die Segelregattasai-
son 2016. Neben dem An-
und Absegeln werden Klas-
senregatten in insgesamt acht
Bootsklassen ausgetragen.
Dazu kommen noch die Ro-
senheimer Stadtmeisterschaft
im Segeln und die Simssee-
Rund. Insgesamt 47 Wett-
fahrten sind vorgesehen.

Los geht es am 16./17. Ap-
ril mit dem Peter-Stern-Ge-
dächtnispokal für Tempest
und dem FD-Cup. Es sind
vier Wettfahrten vorgesehen,
mit erstem Start am Samstag,
16. April, um 13 Uhr. Am 1.
Mai wird dann um 13 Uhr
das traditionelle Ansegeln ge-
startet, eine Wettfahrt ist vor-
gesehen. Am 18./19. Juni
startet die Simsseekanne für
Kielzugvogel. Erster Start ist
am 18. Juni um 13 Uhr, drei
Wettfahrten sind vorgesehen.
Mit einer Neuerung warten

die Skiffregatten für die
olympischen 49er und die
vor allem jüngeren Mann-
schaften gesegelten 29er auf.
Gesegelt wird am 2./3. Juli,
Start ist am 2. Juli ab 12 Uhr,
acht Wettfahrten sind bei den
49ern vorgesehen. Bei den
29ern gibt es nun die „Alpen-
land Open Skiff Series“ mit
insgesamt 30 Wettfahrten bei
drei Vereinen. Los geht es am
23./24. April beim Seebru-
cker RV, es folgt am 7./8. Mai
der Bernauer SC und am
2./3. Juli der SR Simssee. Je-
weils zehn Regatten sollen
bei den drei Clubs gesegelt
und im Ergebnis zusammen-
gefasst werden.

Offen für alle Rosenheimer
Bürger und Mitglieder des
SR Simssee ist die Rosenhei-
mer Stadtmeisterschaft und
SRS-Vereinsmeisterschaft im
Segeln am 9./10. Juli. Erster
Start ist am 9. Juli um 13
Uhr, vier Wettfahrten sind
vorgesehen. Traditionell wer-
den die Segler bei der Sims-
see-Rund am 15. August um

12 Uhr auf den Kurs rund
um den See gehen. Regatta-
ende ist um 16 Uhr, gewertet
wird am jeweiligen Standort
des Bootes. Der Opti-Cup
der Sparkasse Rosenheim-
Bad Aibling wird am 10./11.
September in den Bootsklas-
sen Opti A und Opti B aus-
gesegelt. Start ist am 10. Sep-
tember um 13 Uhr, gesegelt
werden vier Wettfahrten bei
den Opti A und drei Wett-
fahrten bei Opti B. Eine star-
ke Besetzung wird voraus-
sichtlich wieder der Auer-
bräu-Zwickl-Cup für H-Boo-
te am 24./25. September ha-
ben. Erster Start ist am 24.
September um 13 Uhr, fünf
Wettfahrten stehen auf dem
Plan. Mit dem Absegeln am
3. Oktober wird mit einer
Wettfahrt die Segelsaison
2016 beendet. Start ist um 13
Uhr. Die Ergebnisse von An-
und Absegeln sowie Rosen-
heimer Stadtmeisterschaft
werden für die Vereinsmeis-
terschaft des SR Simssee ge-
wertet. ni

In zwei Wochen ist Saisonstart
Fünf Klassenregatten und An- und Absegeln auf Simssee-Plan

Die Tempest werden heuer die Segelregattasaison am Simssee eröffnen. FOTO NIESSEN
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